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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Gillette und TT/WiHeil scheinen gut für das vorentscheidende Meisterschafts-Duell gerüstet zu sein. Beide 
Teams gewannen souverän ihre Wettkämpfe. B-S-P schöpft nach dem Remis gegen Bund wieder Hoffnung. 
A1 
Senat gewinnt das Spitzenspiel gegen Osram mit 3,5:2,5 und hat damit alle (Aufstiegs-)Trümpfe selbst in der 
Hand. Mindestens die Hälfte der Staffel muß noch um den Klassenerhalt zittern. 
A2 
BAT ist nach dem Kantersieg gegen Osram 2 so gut wie aufgestiegen, während letztere auch nach 2 Siegen aus 
den letzten 3 Spielen das rettende Ufer möglicherweise nicht mehr erreichen. 
B1 
Alcatel2 und Senat 2 haben beruhigende 6 Punkte Vorsprung auf die Verfolger – das könnte für die A-Klasse 
reichen. Telekom 2 und Justitia steht das Wasser nach den letzten Niederlagen bis zum Hals. 
B2 
Das Trio BSR, BAT 3 und Gardez Robe marschiert mit großem Abstand vorweg. Verliert Gardez Robe 
allerdings in der nächsten Runde bei BAT 3, dann sind die Richter so gut wie ‚raus aus dem Aufstiegsrennen. 
C 
Auch hier sind drei Teams an der Spitze „ausgerissen“: Senat 4, Vattenvall 1 und TT/WiHeil 4 – alle drei nur 
durch einen Mannschaftspunkt getrennt. Auch das verspricht eine spannende Schlußphase. 
D 
Mit einem kampflosen 6:0 gegen Gillette erklomm DB/BSW 3 die Tabellenspitze. Da die drei Nächstplatzierten 
jedoch alle ein Spiel weniger haben, ist das Tabellenbild etwas trügerisch. 
 
Mannschafts-Pokal – Halbfinale 
Halbfinale   DeTeWe  - Deutsche Bahn/BSW (TV) 3,0 : 5,0 

SK Präsident  - TT/WiHeil    4,5 : 3,5 
 
Einzel-Meisterschaft 
Adis Artukovic gewann das Nachholspiel der 5. Runde gegen Rüdiger Schüttig, aber mußte sich postwendend in 
Runde 7 Paul Werner Wagner geschlagen geben.  Damit ist das Rennen um den Einzelmeistertitel offen wie nie 
zuvor – Platz 1 und 11 sind nur durch ein einziges Pünktchen getrennt. 
 
Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (03.03.2010) 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort  G  S  R  V   Pkte Buchh BuSumm 
1. Trebbin, Dr. Wolfhard 2014 SG Bund  7   5  2   0   6 27½ 170 
2. Schüttig, Rüdiger  2239 Dt.Bahn/BSW 7   5  1   1   5½ 31½ 162 
3. Müller, Stefan  1798 BA Tempelhof 7   5  1   1  5½ 29 161½ 
4. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM  7   5  1   1   5½ 27 157½ 
5. Winkler, Jörg  1834 ZIB / ACCSB 7   5  1   1  5½ 26 149 
6. Artukovic, Adis  2008 SK Präsident 7   5  0   2  5 30 161 
7. Bergemann, Uwe  2021 Berl.Volksbank 7   4  2   1   5 25 151 
8. Wagner, Paul Werner 1847 SV OSRAM  6   4  2   0  5 25 146 
9. Hohn, August  2030 SK Präsident 7   4  2   1   5 24½ 149 
10. Fiedler, Wolfgang  1841 SK Präsident 7   4  2   1   5 23 157 
 
Hauptversammlung am 5. März 2010 
Auf der Hauptversammlung wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 
Alle alten und neuen Funktionsträger wurden einstimmig (wieder-
)gewählt, die Vorschlägen des Vorstands zur Änderung der 
Beitragsordnung, HV-Geschäftsordnung und der Meldeordnung 
stimmte die HV einstimmig zu. 
 
Dem 1. Vorsitzenden der Schachabteilung der SG BA Tempelhof-
Schöneberg, Peter Baranowsky, wurde durch Hartmut Mahlkow, den 
Vizepräsidenten des BSVB, die Bronzene Ehrennadel des BSVB 
verliehen.  
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TO 1.10.2       TO 1.6.10  
Allianz 1 (Rd.1)      P&G SK Gillette 2 (Rd.1) 
Bund 8 (Rd.3)      BSR 2 (Rd.1) 
P&G SK Gillette 3 (Rd.6) 
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LL, 6. Runde 
P&G SK Gillette 1 4,5 : 1,5 SK Präsident 1 
SG TT/WiHeil 1 4,0 : 2,0 SV DeTeWe 1 
Deut.Bahn/BSW 1 5,5 : 0,5 BVG Helmholtz 1 
Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 SG Bund 1 
Alcatel 1 4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1

LL, Vorschau 7. Runde 
Mo 15.03. 18.00 SK Präsident 1 : ZIB/ACCSB 1 
Mi 17.03. 18.00 SG Bund 1 : Alcatel 1 
Di 16.03. 18.30 BVG Helmholtz 1 : Bayer-Schering-Pharma 1
Mi 17.03. 18.30 SV DeTeWe 1 : Deutsche Bahn/BSW 1 
Di 16.03. 18.00 P&G SK Gillette 1 : SG TT/WiHeil 1

  Landesliga Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/WiHeil 1 (M) 16 23,5 : 11,5 6 5 1 0 
2 P&G SK Gillette 1 15 21,0 : 14,0 6 5 0 1 
3 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 14 25,0 : 11,0 6 4 2 0 
4 Alcatel 1 (N) 9 19,0 : 16,0 6 2 3 1 
5 SK Präsident 1 9 20,0 : 16,0 6 3 0 3 
6 SV DeTeWe 1 6 15,5 : 19,5 6 2 0 4 
7 BVG Helmholtz 1 6 13,0 : 23,0 6 2 0 4 
8 SG Bund 1 5 15,5 : 20,5 6 1 2 3 
9 Bayer-Schering-Pharma 1 3 13,5 : 22,5 6 0 3 3 

10 ZIB/ACCSB 1 (N) 1 12,0 : 24,0 6 0 1 5 
 

Eine klare Angelegenheit für den Pokalsieger, der BVG 
keine Chance läßt. Lediglich Volker Branding holt ein 
Remis und verhindert damit die Höchststrafe. In der 
nächsten Runde gegen B-S-P muß die BVG aber 
punkten, sonst wird es im Abstiegskampf noch ganz 
eng werden. 

LL SK Gillette 1 4,5 : 1,5 SK Präsident 1  
101 Dippe    0  :  1 GM Meister 103 
102  GM Rabiega   ½  :  ½ FM Gruzmann 107 
104  FM Berger    1  :  0 Schilar  108 
108 Krasnici    1  :  0 Solhjou  110 
110 Kachibadze   1  :  0 Vogel  111 
204 Schargorodskij   1  :  0 Cusnariov 204 

LL D B/BSW 1 5,5 : 0,5 BVG Helmholtz 1  
103  GM Muse    1  :  0 FM Weber 101 
104  FM Kleeschätzky   1  :  0 Kauschmann 103 
105 Schüttig    1  :  0 Eisenträger 104 
106  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ Branding  105 
108 Woschech   1  :  0 Schulz  106 
109 Wiedersich   1  :  0 Amann  205 

Das Aufeinandertreffen der großen Rivalen war eine 
klare Angelegenheit. Die Schärfsten holten die Punkte 
fast nach Belieben und halten sich so alle Chancen auf 
die Titelverteidigung offen. Präsident ist momentan im 
Niemandsland der Tabelle verschwunden – kein 
Wunder bei bereits drei Niederlagen 

LL Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 SG Bund 1  
101 Gohlke    0  :  1 Tyrtania  104 
104 Schnitzer    0  :  1 Schmidbauer 106 
106 Cremers    1  :  0 Koloss  109 
108 Schmidt    +  :  - Witte  112 
109 Voß   ½  :  ½ Salomon  210 
114 Wehrmann  ½  :  ½ Stratonowitsch 212 

Diese Punkteteilung verringert weder die Sorgen von 
Bayer-Schering noch von Bund. Beide schweben in 
großer Abstiegsgefahr, wobei Bund das leichtere 
Restprogramm vor sich hat. Aber was ist schon leicht, 
wenn man so tief unten steht und die Gegner auch 
nichts zu verschenken haben? 

LL SG TT/WiHeil 1 4,0 : 2,0 SV DeTeWe 1  
103  FM Figura    +  :  - FM Lehmann 103 
104  IM Muse   ½  :  ½ Kohler  104 
106 Gaerths    1  :  0 Neumann  106 
202  FM Bachmann  ½  :  ½ Uecker  107 
208 Schröder-Wildberg   0  :  1 Kralisch  108 
209 Hildebrand   1  :  0 Walz  201 

Es war schon reichlich mutig von DeTeWe, nur zu 
Fünft bei TT/WiHeil bestehen zu wollen. Das daraus 
nichts wurde, konnte man fast vorhersehen. Während 
DeTeWe noch lange nicht gesichert ist, rüstet man sich 
beim Tabellenführer für den großen, möglicherweise 
titelentscheidenden Kampf bei Gillette am 15.03. 

LL Alcatel 1  4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1  
101 Hontiveros    -  :  + Dauth  101 
103  FM Paulsen    1  :  0 Freyberg  102 
105 Nowka    1  :  0 Langner  104 
106 Röblitz   ½  :  ½ Martin  105 
201 Roth    1  :  0 Symann  110 
202 Alic   ½  :  ½ Zoppke  111 

Alcatel nur zu Fünft und weit von einer Bestbesetzung 
entfernt – aber trotzdem holen die Tempelhofer gegen 
ZIB/ACCSB drei eminent wichtige Punkte. ZIB wird 
diesen Punkten noch nachtrauern, denn jetzt müssen 
mindestens zwei der noch ausstehenden drei Spiele 
gewonnen werden. 
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A1, 6. Runde 
SV Allianz 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 2 
SK Präsident 4 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 2 
Deut. Bahn/BSW 2 2,0 : 4,0 SG Bund 3 
BVG Helmholtz 2 5,0 : 1,0 SG Bund 5 
SV Senat 1 3,0 : 3,0 SV OSRAM 1 

A1, Vorschau 7. Runde 
Mo 15.03. 18.00 SK Präsident 2 : SV OSRAM 1 
Mi 17.03. 18.00 SG Bund 5 : SV Senat 1 
Di 16.03. 18.00 SG Bund 3 : BVG Helmholtz 2 
Mi 17.03. 19.00 BA Tempelhof 2 : Deut. Bahn/BSW 2 
Di 16.03. 17.30 SV Allianz 1 : SK Präsident 4 

  A - 1 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 1 18 26,0 : 10,0 6 6 0 0 
2 SV Osram 1 (A) 13 22,0 : 14,0 6 4 1 1 
3 SG Bund 3 11 23,0 : 12,0 6 3 2 1 
4 SK Präsident 2 10 20,0 : 15,0 6 3 1 2 
5 BA Tempelhof 2 8 18,0 : 18,0 6 2 2 2 
6 SV Allianz 1 6 15,0 : 21,0 6 1 3 2 
7 SG Bund 5 5 14,0 : 22,0 6 1 2 3 
8 BVG Helmholtz 2 4 15,5 : 20,5 6 0 4 2 
9 Deut. Bahn/BSW 2 (N) 4 12,0 : 24,0 6 1 1 4 

10 SK Präsident 4 (N) 3 13,5 : 22,5 6 1 0 5 
 

DB weiter mit großen Besetzungsproblemen, so wird es 
nichts mit dem Klassenerhalt. Die Hoffnung stirbt zuletzt“.
Bund jenseits von gut und böse Klassenziel erreicht und 
das doch überzeugend. Aber Sie müssen noch gegen die 
beiden Führenden antreten. Für die Bahn nun jedes Spiel 
ein Endspiel. 

A1 SV Allianz 1 3,5 : 2,5 SK Präsident 2  
101 Boewer   ½  :  ½ Kiesekamp 201 
102 Miersch     +  :  - Rovenski  202 
104 Paschkowski   +  :  - Shapiro  205 
106 Scherer    0  :  1 Jankulin  206 
107 Findeisen    0  :  1 Luzik  208 
201 Mielke    1  :  0 Zarubin  209 

A1  DB/BSW 2 2,0 : 4,0 SG Bund 3 
201 Jauk    0  :  1 Piersig  302 
203 Michel    1  :  0 Trebbin  304 
211 Kaiser     -  :  + Weiten  308 
304 Langner   ½  :  ½ Diwisch  309 
307 Gödecke   ½  :  ½ Burmeister 310 
308 Meyer-Roll   0  :  1 Göhringer 311 

Allianz hatte bisher genügend Punkte verschenkt und 
wurde nun von Präsident mit 2 Brettpunkten glücklich 
gemacht. Kommende Runde darf Präsident gegen Osram 
versuchen zu punkten, wird schwer genug, aber.... 
Allianz nun gegen die 4. der Präsidenten, bei Sieg ist der 
Klassenerhalt wohl erreicht. 

A1 BVG Helmholtz 2 3,0 : 3,0 SG Bund 5  
202 Hoffmann   1  :  0 Hälsig  501 
203 Allgaier    0  :  1 Große  504 
204 Weiss    0  :  1 Ernst  505 
206 Schumacher   0  :  1 Hoffbauer 506 
207 Hirche    1  :  0 Klemm  507 
208 Aulitzky    1  :  0 Koep-Kerstin 509 

Für die BVG ein Punktgewinn, welcher noch wichtig 
werden kann um den Klassenerhalt. Die BVG hat keine 
sogenannten leichten mehr, vielleicht reicht es doch. 
Bei Bund bezweifle ich das es noch zum Klassenerhalt 
reicht, darf man noch gegen, 1-2-4. Ein schweres 
Restprogramm. 

A1 SK Präsident 4 1,5 : 4,5 BA Tempelhof 2  
401 Major    0  :  1 Schmidt  204 
402 Slepuschkin   0  :  1 Müller  206 
404 Itkins    1  :  0 Mejstrik  207 
406 Zirkin    0  :  1 Sarre  208 
408 Vitson   ½  :  ½ Müller  210 
512 Coria Espada  0  :  1 Baranowsky 302 

BA Tempelhof auf dem Weg in`s Mittelfeld, mit einer 
überzeugenden Leistung. Für die Präsidenten wird es 
langsam eng, jetzt gegen Allianz, die nichts zu verschenken 
haben. BAT mit einer vermeintlich leichten Aufgabe, 
gegen DB, wenn man nur ahnen könnte wie treten Sie an. 

A1 SV Senat 1 3,5 : 2,5 SV Osram 1  
102 Boetzer    1  :  0 FM Wintzer 102 
104 Albrecht   ½  :  ½ FM Schlemermeyer103 
107 Hahlbohm   0  :  1 Schulz  104 
109 Günther    1  :  0 Karlsch  106 
110 Sauermann   0  :  1 FM Weischede 108 
111 Witte    1  :  0 Eisermann 207 

Das Spitzenspiel zu Gunsten von Senat, war`s das schon 
mit dem Aufstieg? Entscheidend, Brett 1 mit den 
schwarzen Steinen. Ich möchte Senat noch nicht 
gratulieren, das macht man nicht.aber wer bitte will Sie 
noch am Aufstieg hindern. Osram kann sich bereits auf die 
kommende Saison vorbereiten. 
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A2, 6. Runde 
Berliner Volksbank 1 3,0 : 3,0 SK Präsident 3 
SG TT/WiHeil 2 4,5 : 1,5 Profi-Schach-L. 1 
SG Bund 6 1,0 : 5,0 SG Bund 2 
P&G SK Gillette 2 6,0 : 0,0 SG Bund 4 
BA Tempelhof 1 6,0 : 0,0 SV Osram 2 

A2, Vorschau 7. Runde 
Do 18.03. 19.00 SK Präsident 3 : SV Osram 2 
Mi 17.03. 18.00 SG Bund 4 : BA Tempelhof 1 
Di 16.03. 18.00 SG Bund 2 : P&G SK Gillette 2 
Mi 17.03. 18.00 Profi-Schach-L. 1 : SG Bund 6 
Mo 15.03. 17.30 Berl. Volksbank 1 : SG TT/WiHeil 2 

  A - 2 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 1 (A) 18 30,5 : 5,5 6 6 0 0 
2 SG TT/WiHeil 2 13 23,5 : 12,5 6 4 1 1 
3 SK Präsident 3 10 20,5 : 12,5 6 3 1 2 
4 Profi-Schach-Laden 1 10 18,0 : 14,0 6 3 1 2 
5 Berliner Volksbank 1 (N) 8 15,5 : 20,5 6 2 2 2 
6 SG Bund 2 7 16,5 : 19,5 6 2 1 3 
7 SG Bund 6 (N) 7 12,5 : 23,5 6 2 1 3 
8 P&G SK Gillette 2 6 14,0 : 22,0 6 2 0 4 
9 SG Bund 4 4 13,5 : 21,5 6 0 4 2 

10 SV Osram 2 1 11,5 : 24,5 6 0 1 5 
 

Bund 2 brauchte die volle Punktzahl und erreichte Sie 
gegen die 6. aber noch strampeln beide um den 
Klassenerhalt. Die 2. gegen einen direkte Mitkonkurrenten 
um den Klassenerhalt, Gillette. Die 6. gegen die Profis wo 
man nichts erben wird, ause....... 

A2 Berl. Volksbank 1 3,0 : 3,0 SK Präsident 3  
102 Barna   ½  :  ½ Hohn  302 
103 Bergemann  ½  :  ½ Müller  303 
104 Sorgenfrei   0  :  1 Pelivan  304 
105 Lücke   ½  :  ½ Lukas  306 
106 Eppich   ½  :  ½ Zeidler  309 
209 Schröter    1  :  0 Abdullaew 405 

A2 SG Bund 6 1,0 : 5,0 SG Bund 2  
601 Johannsen    -  :  + Graudons  202 
602 Sander    0  :  1 Gerschau  203 
603 Förster    1  :  0 König  207 
608 Voigt    0  :  1 Roth  208 
609 Krug    0  :  1 Krohne  209 
610 Paulisch    0  :  1 Sycin  211 

Die Bänker von allen Sorgen befreit der Klassenerhalt ist 
wohl erreicht. Eine super Leistung für eine sehr 
sympathische Mannschaft. Die Präsidenten im sicheren 
Mittelfeld, es geht nichts nach oben oder unten, nur noch 
Freude am Spiel. 

A2 SK Gillette 2 6,0 : 0,0 SG Bund 4  
201 Lüders    +  :  -   0 
207 Hintze    +  :  -   0 
208 Feikes    +  :  -   0 
209 Gärtner    +  :  -   0 
210 Hadj Sassi   +  :  -   0 
309 Regul    +  :  -   0 

Gillette hatte bisher reichlich Geschenke gemacht, nun 
wurde man selber beschenkt, warum auch immer. 

A2 SG TT/WiHeil 2 4,5 : 1,5 Profi-Schach-Laden 1 
203 Gurack    0  :  1 FM Simon 105 
204 Rennoch    +  :  - Poetke  108 
210 Korell   ½  :  ½ Hoffmann 109 
211 Janik    1  :  0 Schönherr 111 
301 Großmann   1  :  0 Roeser  114 
304 Schneider   1  :  0 Goroll  116 

Die Profis mit einer Saison, die sehr zu wünschen übrig 
lässt, 12 unbesetzte Bretter, in keiner Runde zu 6. 
angetreten. Schade für die Gegner, aber immerhin schon 10 
Mannschaftspunkte. Wiheil war es egal, man stellte gut auf
und der Gegner wurde an die Wand gespielt. 

A2 BA Tempelhof 1 6,0 : 0,0 SV Osram 2  
101  IM Thiede    +  :  - Schmidt  202 
102  IM von Herman   1  :  0 Gebert  203 
106 Düster    1  :  0 Rath  204 
107 Ritz    1  :  0 Hoffmann 205 
108 Kettenburg   1  :  0 Genz  209 
209 Megyery    1  :  0 Riess  305 

Hase und Igel natürlich mit einem klaren Ergebnis, Osram 
hat ab sofort nur noch Endspiele. Natürlich im Nachteil 
durch die Schenkung von Bund gegen Gillette. BAT so gut 
wie durch und verschenkt auch weiterhin nichts. 
 
Für Osram 2 war dieses Debakel im 108. Spiel der 
Mannschaftsgeschichte  das erste 0:6 (B.Riess).  
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B1, 6. Runde 
RBB 1 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 3 
Alcatel 2 4,0 : 2,0 UBA 1 
SG Bund 7 1,0 : 5,0 SV Senat 2 
Stern 66-1 4,0 : 2,0 SV Justitia 1 
SC EPA 1 3,5 : 2,5 Deutsche Telekom 2

B1, Vorschau 7. Runde 
Mo 15.03. 18.30 SG TT/WiHeil 3 : Deutsche Telekom 2 
Mo 15.03. 17.30 SV Justitia 1 : SC EPA 1 
Do 18.03. 17.00 SV Senat 2 : Stern 66-1 
Di 16.03. 17.00 UBA 1 : SG Bund 7 
Do 18.03. 18.00 RBB 1 : Alcatel 2

  B - 1 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Alcatel 2 16 28,0 : 8,0 6 5 1 0 
2 SV Senat 2 16 25,0 : 11,0 6 5 1 0 
3 RBB 1 10 18,5 : 17,5 6 3 1 2 
4 SG TT/WiHeil 3 10 17,5 : 18,5 6 3 1 2 
5 Stern 66 1 9 16,5 : 19,5 6 3 0 3 
6 SG Bund 7 7 18,0 : 18,0 6 2 1 3 
7 UBA 1 7 17,0 : 18,0 6 2 1 3 
8 SC EPA 1 (N) 7 14,0 : 22,0 6 2 1 3 
9 Deutsche Telekom 2 (N) 3 13,5 : 22,5 6 1 0 5 

10 SV Justitia 1 (N) 1 11,0 : 24,0 6 0 1 5 
 

Der Senat mit einer durchgängig guten 
Leistung was auch den Tabellenplatz 
wiederspiegelt. SG Bund 7 hatte lediglich an 
den hinteren Brettern die Chance zu einem 
Punkt.  

B1 RBB 1  1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 3  
101 zum Winkel   0  :  1 Busch  305 
102 Nuristani    0  :  1 Neumann  306 
103 Hein    1  :  0 Durth  307 
105 Britze    0  :  1 Lange  308 
106 Kühnast    0  :  1 Herrmann 401 
206 Lessner   ½  :  ½ Zöllner  404 

B1 SG Bund 7 1,0 : 5,0 SV Senat 2  
703 Scholz    0  :  1 Bluhm  204 
704 Wirth    0  :  1 Bluhm  206 
705 Scholz    0  :  1 Luthardt  207 
706 Rießbeck   ½  :  ½ Prey  209 
708 Pannek   ½  :  ½ Gottschick 306 
709 Jorcke    0  :  1 Dilschmann 311 

Der RBB nicht so stark, ist aber immer noch 
auf dem dritten Platz auf den SG TT/Wiheil 
jetzt aufgeschlossen hat. 

B1 Stern 66 1 4,0 : 2,0 SV Justitia 1  
103 Stielau    1  :  0 Tessen  101 
104 Radjenovic   1  :  0 Lißner  102 
105 Kysucan   ½  :  ½ Winterhalter 103 
106 Boskovic    0  :  1 Spiewok  104 
107 Schelling    1  :  0 Lange  105 
108 Kern   ½  :  ½ Jasper  202 

Stern 66 ist mit diesem Sieg im sicheren  
Mittelfeld.  
Justitia bemüht sich die Klasse zu halten, was 
mit zunehmendem Maße schwieriger wird. 
Denn der Druck steigt. 

B1 Alcatel 2  4,0 : 2,0 UBA 1  
203 Klotzsche    -  :  + Stark  101 
204 Hilsberg   ½  :  ½ Fleischmann 104 
205 Parnemann   1  :  0 Schuckar  106 
206 Starke    +  :  - Köhn  107 
207 Busch   ½  :  ½ Schmalzried 108 
209 Seeger    1  :  0 von Leitner 110 

Die Begegnung startete für beide mit einem 
Verlustpunkt. Am Ende setzte sich Alcatel 
durch und ist damit ganz knapp an der Spitze 
der Tabelle. UBA hat gut gekämpft, musste 
aber dennoch diese Runde abgeben. 

B1 SC EPA 1 3,5 : 2,5 Deutsche Telekom 2 
102 Kalabic    1  :  0 Norris  202 
103 Segerberg   1  :  0 Kathe  203 
104 Kontopodis   1  :  0 Fischer  204 
105 Pose Rodriguez   ½  :  ½ Kleinwächter 205 
108 Calamar    0  :  1 Neumann  206 
110 Vollmann   0  :  1 Regeler  208 

EPA ist mit sieben Punkten zwar nicht 
unmittelbar im Gefahrenbereich, aber eben 
auch noch nicht außer Reichweite. 
Die Telekom muss sich strecken damit sie 
nicht noch eingeholt werden. 
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B2, 6. Runde 
Berl. Volksbank 2 3,0 : 3,0 Alcatel 3 
Deutsche Telekom 1 4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 2 
SG Bund 8 2,0 : 4,0 BSR 1 
BVG Helmholtz 3 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1 
BA Tempelhof 3 5,0 : 1,0 SV DeTeWe 2

B2, Vorschau 7. Runde 
Di 16.03. 18.00 Alcatel 3 : SV DeTeWe 2 
Mi 17.03. 18.00 Gardez Robe 1 : BA Tempelhof 3 
Mo 15.03. 17.45 BSR 1 : BVG Helmholtz 3 
Mi 17.03. 18.30 ZIB/ACCSB 2 : SG Bund 8 
Mo 15.03. 17.30 Berliner Volksbank 2 : Deut. Telekom 1

  B - 2 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BSR 1 18 26,5 : 9,5 6 6 0 0 
2 BA Tempelhof 3 (N) 16 26,5 : 9,5 6 5 1 0 
3 Gardez Robe 1 15 23,0 : 13,0 6 5 0 1 
4 Deutsche Telekom 1 7 17,5 : 18,5 6 2 1 3 
5 Alcatel 3 (N) 7 16,5 : 19,5 6 2 1 3 
6 BVG Helmholtz 3 6 16,0 : 20,0 6 1 3 2 
7 SV DeTeWe 2 6 14,5 : 21,5 6 2 0 4 
8 Berliner Volksbank 2 (N) 5 17,0 : 19,0 6 1 2 3 
9 SG Bund 8 4 13,0 : 23,0 6 1 1 4 

10 ZIB/ACCSB 2 1 9,5 : 26,5 6 0 1 5 
 

Der Ersatzmann hat seine Sache gut gemacht 
und verhilft der BSR zu einem wichtigen 
halben Punkt. SG Bund 8 geht mit einem 
Minus in diese Runde und gibt diese dann 
auch ab. 

B2 Berl. Volksbank 2 3,0 : 3,0 Alcatel 3  
201 Ercivan    0  :  1 Schneider 301 
205 Böttger   ½  :  ½ Schwarzbach 306 
206 von Schöning   0  :  1 Klevenow 307 
210 Liesenfeld   1  :  0 Westphal  310 
211 Müller   ½  :  ½ Linkermann 311 
215 Jaensch    1  :  0 Lehmann  314 

B2 SG Bund 8 2,0 : 4,0 BSR 1  
801 Oesterreich   0  :  1 Eckardt  101 
802 Möschl    0  :  1 Waisberg  102 
803 Casny     -  :  + Rabaev  103 
804 Kroll    1  :  0 Lewandowski 105 
807 Scharkowski  ½  :  ½ Barnekow 106 
811 Langner   ½  :  ½ Kroll  213 

Für beide Mannschaften ist es ein Kampf im 
Mittelfeld und das wird es auch bis zum 
Ende bleiben. Beide haben gut gekämpft und  
trennen sich mit einem Unentschieden. 

B2 BVG Helmholtz 3 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1  
302 Radke    0  :  1 Bressler  102 
303 Bandsom    1  :  0 Hankow  103 
305 Wüsthoff    0  :  1 Monje  104 
307 Kühnlenz    0  :  1 Lösche  105 
308 Lengowski   0  :  1 Ansin  106 
311 Hermann    1  :  0 Hein  203 

Gardez Robe hält sich als letzte im 
Tabellentrio. Hier geht es in der nächsten 
Runde um die Wurst. Helmholtz verliert und 
wird es in der nächsten Runde nicht einfacher 
haben. 

B2 Deut. Telekom 1 4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 2  
101 Knauf   ½  :  ½ Thies  203 
104 Geike    1  :  0 Rolf  205 
105 Schilly    1  :  0 Schöppe  206 
107 Beneke    1  :  0 Pöhle  207 
108 Piotrowski   +  :  - Keshvari  208 
209 Markowski   0  :  1 Gundlach  212 

Die deutsche Telekom zwar an Platz vier hat 
aber dennoch nur halb so viel Punkte wie der 
Tabellendritte. ZIB/ACCSB2 kämpft ums 
Überleben und bekommt in der nächsten 
Runde wahrscheinlich die letzte Chance zu 
punkten.

B2 BA Tempelhof 3 5,0 : 1,0 SV DeTeWe 2  
301 Körlin    1  :  0 Grüner  202 
304 Küster    1  :  0 Muratovic 206 
305 Thomas    1  :  0 Widemann 208 
306 Burghardt  ½  :  ½ Borrys  209 
308 Krenz    1  :  0 Konietzny 212 
309 Schüler   ½  :  ½ Huismann 213 

DeTeWe konnte an den vorderen Brettern 
nicht punkten und wird sich auch zum ende 
der Saison im Mittelfeld Platzieren. 
Für BAT geht´s jetzt ums Ganze. Die nächste 
Runde muss sitzen. 
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C, 6. Runde 
SV Allianz 2 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 4 
Vattenfall 1 4,0 : 2,0 BA Tempelhof 4 
Vattenfall 2 2,5 : 3,5 SG Bund 9 
SV Senat 4 5,0 : 1,0 BSR 2 
SV Senat 3 4,0 : 2,0 SV Osram 3

C, Vorschau 7. Runde 
Mo 15.03. 18.30 SG TT/WiHeil 4 : SV Osram 3 
Mo 15.03. 17.45 BSR 2 : SV Senat 3 
Di 16.03. 18.00 SG Bund 9 : SV Senat 4 
Mi 17.03. 19.00 BA Tempelhof 4 : Vattenfall 2 
Di 16.03. 17.30 SV Allianz 2 : Vattenfall 1

  C  Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 4 (N) 15 25,5 : 10,5 6 5 0 1 
2 Vattenfall 1 15 25,0 : 11,0 6 5 0 1 
3 SG TT/Wiheil 4 14 25,0 : 11,0 6 4 2 0 
4 SV Senat 3 9 17,5 : 18,5 6 3 0 3 
5 SV Allianz 2 8 20,0 : 16,0 6 2 2 2 
6 BA Tempelhof 4 (N) 7 18,0 : 18,0 6 2 1 3 
7 BSR 2 7 13,0 : 23,0 6 2 1 3 
8 SG Bund 9 4 12,0 : 24,0 6 1 1 4 
9 SV Osram 3 4 12,0 : 24,0 6 1 1 4 

10 Vattenfall 2 (N) 3 12,0 : 24,0 6 1 0 5 
 

Vattenfall 2 hatte wohl etwas Pech in diesem Spiel, 
denn am Brett 3 hätten sie gewinnen können. Aber das 
Glück stand Bund 9 zur Seite und Brett 3 erreicht doch 
ein Remis. 
 
Durch diesen Sieg kann sich Bund 9 vorläufig aus der 
Abstiegszone retten.  

C SV Allianz 2 3,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 4  
202 Rösner    0  :  1 Bindewald 402 
204 Weber    1  :  0 Weinrich  403 
205 Ilte   ½  :  ½ Mersmann 407 
206 Wiese    0  :  1 Heimes  408 
207 Günther    1  :  0 Ulbrich  410 
209 Leickhardt  ½  :  ½ Henning  501 

C Vattenfall 2 2,5 : 3,5 SG Bund 9  
201 Kanaev    1  :  0 Winz  902 
203 Rochler    0  :  1 Peinelt  903 
204 Fieck   ½  :  ½ Irmler  905 
205 Dobinski   ½  :  ½ Ulbrich  906 
206 Goldberg   ½  :  ½ Groß  907 
209 Gympel    0  :  1 Schröder  908 

Wie vorausgesehen hatte es Allianz 2 nicht ganz leicht 
gegen WiHeil 4, trotz der angenehmen 2 Punkte, die SF 
Ilte, Günter und Leickhardt beisteuerten. 
 
Durch diese Punkteteilung verliert Wiheil 4 die 
Tabellenführung. Im nächsten Kampf  kann alles 
wieder gut gemacht werden. 

C SV Senat 4 5,0 : 1,0 BSR 2  
401 Jost    +  :  - Wöbke  201 
402 Jatzko    +  :  - Busse  203 
408 Walzendorf   +  :  - Harndt  204 
410 Kohls    0  :  1 Jahn  205 
411 Schubert    1  :  0 Seewald  207 
412 Heß    1  :  0 Kurzweg  211 

Es hätte ein interessantes Spiel werden können, wären 
alle Bretter besetzt gewesen. Aber die Gründe, warum 
BSR nur zu Dritt angetreten ist, sind nicht bekannt.  
 
Durch diese Niederlage verliert BSR einen 
Tabellenplatz und Senat 4 macht dafür 2 Tabellenplätze 
gut und übernimmt die Tabellenführung. 

C Vattenfall 1 4,0 : 2,0 BA Tempelhof 4  
102 von Jutrzenka  ½  :  ½ Fischer  402 
103 Kornprobst   1  :  0 Lehmann  404 
104 Lau    0  :  1 Körting  405 
105 Knispel    1  :  0 Aydin  406 
106 Sternberg   ½  :  ½ Wolf  407 
202 Rabenau    1  :  0 Püschel  410 

Bei beiden Mannschaften sind die Bretter 1 bis 4 fast 
gleich stark, aber die Bretter 5 und 6 sind bei Vattenfall 
stärker besetzt und das ist mit ausschlaggebend zu 
diesem Sieg. 
Die gute Leistung von SF Wolf reicht nicht aus und  
BA Tempelhof4 verliert.  Aber die Mannschaft klettert 
einen Tabellenplatz höher. 

C SV Senat 3 4,0 : 2,0 SV Osram 3  
303 Getzuhn    0  :  1 Schimmel 303 
305 Bockelmann   1  :  0 Nehls  304 
309 Lommatzsch-Röpke ½  :  ½ Schilling  306 
310 Haibach   ½  :  ½ Benten  307 
406 Plaschke    1  :  0 Merkel  311 
407 Mühlfellner   1  :  0 Günther  312 

Senat 3 besetzt alle Bretter, gibt nur am ersten Brett 
den vollen Punkt ab und somit ist dieser Sieg völlig in 
Ordnung. 
 
Osram 3 war Elo- mäßig dem Senat 3 weit unterlegen, 
vor allem an den Brettern 3, 5 und 6. 
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D, Runde 6 
RBB 2 3,5 : 0,5 DB/BSW 4 - 4er 
SV Justitia 2 1,5 : 2,5 Tieto 1 - 4er 
Gardez Robe 2 3,5 : 2,5 SV Senat 5 
P&G SK Gillette 3 0,0 : 6,0 Deutsche Bahn/BSW 3 
SG TT/WiHeil 5    spielfrei 
Rolls Royce 1 - 4er 2,0 : 2,0 SK Präsident 5 

D, Vorschau Runde 7 
Mi 17.03. 17.30 DB/BSW 4 - 4er : SK Präsident 5 
   spielfrei : Rolls Royce 1 - 4er 
Mi 17.03. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 3 : SG TT/WiHeil 5 
Do 18.03. 17.00 SV Senat 5  P&G SK Gillette 3 
Mi 17.03. 18.00 Tieto 1 - 4er : Gardez Robe 2 
Do 18.03. 18.00 RBB 2 : SV Justitia 2 

  D  Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Bahn/BSW 3 16 29,0 : 11,0 7 5 1 1 
2 RBB 2 (A) 13 20,5 : 11,5 6 4 1 1 
3 Tieto - 4er 1 13 16,0 : 8,0 6 4 1 1 
4 P&G SK Gillette 3 (A) 12 18,5 : 13,5 6 4 0 2 
5 Rolls Royce - 4er 1 (A) 9 12,5 : 15,5 7 2 3 2 
6 SG TT/WiHeil 5 8 12,0 : 18,0 6 2 2 2 
7 SK Präsident 5 (N) 7 15,5 : 24,5 7 2 1 4 
8 SV Senat 5 (N) 7 14,5 : 20,5 7 2 1 4 
9 SV Justitia 2 5 14,5 : 16,5 6 1 2 3 

10 Gardez Robe 2 5 13,5 : 20,5 6 1 2 3 
11 Deut. Bahn/BSW - 4er 4 (N) 3 8,5 : 15,5 6 1 0 5 

Gardez Robe 2 wird mit zwei Punkten beschenkt und 
restliche eineinhalb Punkte holen die anderen vier 
Spieler. 
Warum auch nicht. Man sollte nicht alle Geschenke 
ablehnen. 
Ich bin gespannt, ob es im nächsten Kampf am Brett 1 
auch ein Remis geben wird. 

D RBB 2  3,5 : 0,5 Deut. Bahn/BSW - 4er 4 
202 Saloga    1  :  0 Niemann  402 
204 Kersten    1  :  0 Grützmacher 403 
205 Schastok    1  :  0 Dittrich  405 
207 Tresenreuter  ½  :  ½ Fuchs  406 
 

D Gardez Robe 2 3,5 : 2,5 SV Senat 5  
201 Steiner   ½  :  ½ Tschirschwitz 502 
204 Monje    0  :  1 Weihrich  504 
207 Schmialek   0  :  1 Schulze  505 
208 Huth    +  :  - Gielow  508 
209 Stender    1  :  0 Forstreuter 509 
210 Eckert    +  :  - Ondrej  516 

Die Spieler von RBB 2 sind den Gegenspielern Elo -
mäßig weit überlegen (Unterschiede über 300 Elo), 
somit gewinnen sie auch sehr souverän. 
 
Nur die starke Leistung von SF Fuchs bewahrte seine 
Mannschaft vor einer noch höheren Niederlage. 

D SK Gillette 3 0,0 : 6,0 Deut. Bahn/BSW 3 
301 Reiche     -  :  + Rollwitz  301 
302 Reiche     -  :  + Fitzke  302 
303 Groch     -  :  + Baudis  303 
305 Zivkovic     -  :  + Passow  305 
310 Müller     -  :  + Grunow  306 
313 Sayder     -  :  + Bluhm  401 

Die Gründe des nicht Antritts sind mir nicht bekannt. 
 
Der Werkschutz verweigerte den Zutritt zum 
Werksgelände, so daß die Begegnung mit 0:6 gegen die 
Heimmannschaft gewertet werden mußte (B.Riess). 

D SV Justitia 2 1,5 : 2,5 Tieto - 4er 1  
201 Zesewitz    0  :  1 Guder  102 
203 Timm   ½  :  ½ Kasper  103 
207 Zesewitz    0  :  1 Paulick  104 
208 Piecha    1  :  0 Sauerland 109 
 

Justitia holt beachtliche 1,5 Punkte, das reicht aber 
nicht aus und sie verschlechtern sich um einen 
Tabellenplatz. 
 
Tieto kann durch diesen Sieg nicht nur den 
Tabellenplatz festigen, sondern auch einen Platz gut 
machen. 

D R. Royce - 4er 1 2,0 : 2,0 SK Präsident 5 
103 Woeller     -  :  + Belenkij  501 
104 Meiners    1  :  0 Bykow  502 
105 Schröter    1  :  0 Kazimovsky 505 
106 Fruhner    0  :  1 Hörig  510 
 

Beide Mannschaften sind in der zweiten Hälfte der 
Tabelle. Dieses Ergebnis hilft keinem und schadet auch 
niemandem. 
 
Der Schachfreund Dmitri Hörig hat zu diesem Remis 
einen großen Beitrag geleistet. 



Einzelmeisterschaft 2009 / 2010
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 7. Runde   (03.03.2010)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Schüttig, Rüdiger (5) - 4. Trebbin, Dr. Wolfhard (5½) ½ - ½
2 11. Wagner, Paul Werner (4) - 5. Artukovic, Adis (5) 1 - 0
3 8. Eisermann, Dr. Daniel (5) - 9. Roth, Joachim (4) ½ - ½
4 20. Waisberg, Wladimir (4½) - 15. Winkler, Jörg (4½) 0 - 1
5 19. Müller, Stefan (4½) - 6. Hildebrand, Gerald (4) 1 - 0
6 2. Hohn, August (4) - 16. Herrmann, Eberhard (3) 1 - 0
7 17. Hankow, Bert-Jürgen (4) - 3. Bergemann, Uwe (4) 0 - 1
8 7. Allgaier, Erik (4) - 21. Pelivan, Vjekoslav (4) 0 - 1
9 24. Busch, Klaus (4) - 10. Segerberg, Tomas (4) ½ - ½

10 27. Lewandowski, Sylwester (4) - 12. Fiedler, Wolfgang (4) 0 - 1
11 13. Rabaev, Solomon (4) - 31. Scholz, Reinhard (4) ½ - ½
12 32. Harwardt, Michael (2½) - 36. Thies, Andreas (3) - (H)
13 14. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (3½) - 43. Seeger, Thomas (3½) 1 - 0
14 18. Durth, Konrad (3½) - 35. Ollek, Karl-Heinz (3) 1 - 0
15 57. Tsavdaridis, Nikolaos (3½) - 25. Schmalzried, Volker (3½) ½ - ½
16 59. Benten, Dr. Wolfgang (3) - 33. Norris, Ray (3½) 0 - 1
17 26. Göhringer, Werner (3) - 54. Berg, Gerd (2½) ½ - ½
18 53. Schröter, Dr. Jürgen (2) - 23. Bockelmann, Rolf (3) 0 - 1
19 28. Hoffbauer, Jörg (2) - 44. Hein, Wolfgang (3) 1 - 0
20 29. Weinrich, Karl-Heinz (3) - 46. Heimes, Wolfgang (3) 1 - 0
21 34. Piotrowski, Roger (3) - 47. Mildenberger, Hans (3) ½ - ½
22 38. Riess, Bernhard (3) - 48. Paris, Gerhard (3) ½ - ½
23 49. Schöppe, Christian (3) - 40. Klemm, Manfred (3) 1 - 0
24 72. Huth, Michael (3) - 41. Rolf, Ivo Arne (3) 0 - 1
25 55. Abraham, Helmut (2½) - 22. Müller, Elmar (2½) - (H)
26 30. Kretzschmar, Jan (2½) - 58. Fruhner, Manfred (2½) 1 - 0
27 51. Kathe, Michael (2½) - 39. Kleinwächter, Manfred (2½) 1 - 0
28 73. Grimm, Ulrich (1½) - 42. Mersmann, Till (2½) 0 - 1
29 50. Koep-Kerstin, Werner (2½) - 61. Warnest, Stefan (2½) ½ - ½
30 45. Fischer, Elmar (2) - 70. Bauer, Jürgen (1½) 1 - 0
31 64. Gundlach, Heiko (2) - 52. Pöhle, Uwe (2) 0 - 1
32 69. von Schöning, Ulrich (2) - 56. Calamar, George (2) 0 - 1
33 60. Böttger, Bernd (2) - 67. Pannek, Hans-Joachim (2) ½ - ½
34 62. Linkermann, Walter (2) - 74. Lehmann, Sven (2) ½ - ½
35 71. Kiechle, Friedrich (2) - 63. Mühlnikel, Rüdiger (2) 0 - 1
36 66. Henning, Hans (1½) - 65. Groß, Horst (1) ½ - ½
37 75. Bremer, Helmut (1½) - 68. Tschirschwitz, Stephan (1) 1 - 0
38 76. Blais, Denis (½) - 77. spielfrei (0) + - -
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2009 / 2010
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (03.03.2010)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Trebbin, Dr. Wolfhard 2014 SG Bund 7 5 2 0 6 27½ 170
2. Schüttig, Rüdiger 2239 Deutsche Bahn/BSW 7 5 1 1 5½ 31½ 162
3. Müller, Stefan 1798 BA Tempelhof 7 5 1 1 5½ 29 161½
4. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM 7 5 1 1 5½ 27 157½
5. Winkler, Jörg 1834 ZIB / ACCSB 7 5 1 1 5½ 26 149
6. Artukovic, Adis 2008 SK Präsident 7 5 0 2 5 30 161
7. Bergemann, Uwe 2021 Berliner Volksbank 7 4 2 1 5 25 151
8. Wagner, Paul Werner 1847 SV OSRAM 6 4 2 0 5 25 146
9. Hohn, August 2030 SK Präsident 7 4 2 1 5 24½ 149

10. Fiedler, Wolfgang 1841 SK Präsident 7 4 2 1 5 23 157
11. Pelivan, Vjekoslav 1764 SK Präsident 7 5 0 2 5 22 144
12. Roth, Joachim 1895 SG Bund 6 4 1 1 4½ 27½ 147
13. Scholz, Reinhard 1653 SG Bund 7 3 3 1 4½ 27 151
14. Busch, Klaus 1757 Alcatel 7 3 3 1 4½ 26½ 143½
15. Rabaev, Solomon 1840 B S R 7 3 3 1 4½ 26 155½
16. Segerberg, Tomas 1855 SC EPA 7 4 1 2 4½ 25½ 149
17. Durth, Konrad 1818 TT / WiHeil 7 3 3 1 4½ 25 145½
18. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1835 SK Präsident 7 2 5 0 4½ 22½ 138½
19. Norris, Ray 1641 Deutsche Telekom 7 4 1 2 4½ 21½ 143
20. Waisberg, Wladimir 1772 B S R 6 4 1 1 4½ 21½ 130
21. Lewandowski, Sylwester 1723 B S R 7 3 2 2 4 27½ 147½
22. Schmalzried, Volker 1748 U B A 7 2 4 1 4 27½ 140
23. Hildebrand, Gerald 1996 TT / WiHeil 7 4 0 3 4 27 149½
24. Allgaier, Erik 1960 SG BVG-Helmholtz 7 4 0 3 4 23½ 141½
25. Tsavdaridis, Nikolaos 1489 ZIB / ACCSB 7 3 2 2 4 23 143
26. Hankow, Bert-Jürgen 1822 SV Gardez-Robe 7 3 2 2 4 22½ 140½
27. Bockelmann, Rolf 1760 SV Senat 7 4 0 3 4 22 141
28. Weinrich, Karl-Heinz 1659 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 20½ 132
29. Schöppe, Christian 1524 ZIB / ACCSB 7 4 0 3 4 19½ 130½
30. Rolf, Ivo Arne 1592 ZIB / ACCSB 7 3 2 2 4 19 131½
31. Göhringer, Werner 1735 SG Bund 7 3 1 3 3½ 24 148½
32. Seeger, Thomas 1576 Alcatel 7 2 3 2 3½ 24 136
32. Mildenberger, Hans 1544 SG BVG-Helmholtz 7 2 3 2 3½ 24 136
34. Riess, Bernhard 1622 SV OSRAM 7 1 5 1 3½ 21 132
35. Piotrowski, Roger 1640 Deutsche Telekom 7 3 1 3 3½ 20½ 134
36. Kathe, Michael 1515 Deutsche Telekom 7 3 1 3 3½ 20 134
37. Mersmann, Till 1586 TT / WiHeil 7 2 3 2 3½ 19 134½
38. Paris, Gerhard 1539 Rolls Royce 7 2 3 2 3½ 19 126
39. Kretzschmar, Jan 1659 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 18 132½
40. Benten, Dr. Wolfgang 1477 SV OSRAM 7 2 2 3 3 25 146½
41. Herrmann, Eberhard 1826 TT / WiHeil 6 2 2 2 3 24 133½
42. Ollek, Karl-Heinz 1635 Berliner Volksbank 7 1 4 2 3 23 142
43. Hein, Wolfgang 1563 SV Gardez-Robe 7 3 0 4 3 23 138½
44. Heimes, Wolfgang 1551 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 23 133½
45. Klemm, Manfred 1592 SG Bund 7 2 2 3 3 23 133
46. Calamar, George 1489 SC EPA 7 2 2 3 3 22½ 131
47. Hoffbauer, Jörg 1697 SG Bund 6 3 0 3 3 22 137
48. Koep-Kerstin, Werner 1523 SG Bund 7 1 4 2 3 21 126
49. Warnest, Stefan 1469 SV Senat 7 1 4 2 3 20½ 123½
50. Thies, Andreas 1627 ZIB / ACCSB 6 3 0 3 3 19 136
51. Pöhle, Uwe 1509 ZIB / ACCSB 7 3 0 4 3 18 128
52. Fischer, Elmar 1559 Deutsche Telekom 7 2 2 3 3 17½ 121½
53. Berg, Gerd 1505 TT / WiHeil 6 1 4 1 3 17 124½
54. Huth, Michael 1322 SV Gardez-Robe 7 3 0 4 3 17 116½
55. Mühlnikel, Rüdiger 1447 SG Bund 7 2 2 3 3 16½ 124
56. Abraham, Helmut 1497 Bayer-Schering-Pharma 6 2 1 3 2½ 24½ 124
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2009 / 2010
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (03.03.2010)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1740
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Scholz, Reinhard 1653 SG Bund 7 3 3 1 4½ 27 151
2. Norris, Ray 1641 Deutsche Telekom 7 4 1 2 4½ 21½ 143
3. Lewandowski, Sylwester 1723 B S R 7 3 2 2 4 27½ 147½
4. Tsavdaridis, Nikolaos 1489 ZIB / ACCSB 7 3 2 2 4 23 143
5. Weinrich, Karl-Heinz 1659 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 20½ 132
6. Schöppe, Christian 1524 ZIB / ACCSB 7 4 0 3 4 19½ 130½
7. Rolf, Ivo Arne 1592 ZIB / ACCSB 7 3 2 2 4 19 131½
8. Göhringer, Werner 1735 SG Bund 7 3 1 3 3½ 24 148½
9. Seeger, Thomas 1576 Alcatel 7 2 3 2 3½ 24 136
9. Mildenberger, Hans 1544 SG BVG-Helmholtz 7 2 3 2 3½ 24 136

11. Riess, Bernhard 1622 SV OSRAM 7 1 5 1 3½ 21 132
12. Piotrowski, Roger 1640 Deutsche Telekom 7 3 1 3 3½ 20½ 134
13. Kathe, Michael 1515 Deutsche Telekom 7 3 1 3 3½ 20 134
14. Mersmann, Till 1586 TT / WiHeil 7 2 3 2 3½ 19 134½
15. Paris, Gerhard 1539 Rolls Royce 7 2 3 2 3½ 19 126
16. Kretzschmar, Jan 1659 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 18 132½
17. Benten, Dr. Wolfgang 1477 SV OSRAM 7 2 2 3 3 25 146½
18. Ollek, Karl-Heinz 1635 Berliner Volksbank 7 1 4 2 3 23 142
19. Hein, Wolfgang 1563 SV Gardez-Robe 7 3 0 4 3 23 138½
20. Heimes, Wolfgang 1551 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 23 133½
21. Klemm, Manfred 1592 SG Bund 7 2 2 3 3 23 133
22. Calamar, George 1489 SC EPA 7 2 2 3 3 22½ 131
23. Hoffbauer, Jörg 1697 SG Bund 6 3 0 3 3 22 137
24. Koep-Kerstin, Werner 1523 SG Bund 7 1 4 2 3 21 126
25. Warnest, Stefan 1469 SV Senat 7 1 4 2 3 20½ 123½
26. Thies, Andreas 1627 ZIB / ACCSB 6 3 0 3 3 19 136
27. Pöhle, Uwe 1509 ZIB / ACCSB 7 3 0 4 3 18 128
28. Fischer, Elmar 1559 Deutsche Telekom 7 2 2 3 3 17½ 121½
29. Berg, Gerd 1505 TT / WiHeil 6 1 4 1 3 17 124½
30. Huth, Michael 1322 SV Gardez-Robe 7 3 0 4 3 17 116½
31. Mühlnikel, Rüdiger 1447 SG Bund 7 2 2 3 3 16½ 124
32. Abraham, Helmut 1497 Bayer-Schering-Pharma 6 2 1 3 2½ 24½ 124
33. Harwardt, Michael 1648 SG Bund 5 2 1 2 2½ 22½ 110
34. Kleinwächter, Manfred 1620 Deutsche Telekom 7 2 1 4 2½ 21½ 135
35. Linkermann, Walter 1460 Alcatel 7 1 3 3 2½ 20½ 129
36. Böttger, Bernd 1474 Berliner Volksbank 7 1 3 3 2½ 19½ 126½
37. Pannek, Hans-Joachim 1396 SG Bund 7 1 3 3 2½ 18½ 119½
38. Fruhner, Manfred 1488 Rolls Royce 7 2 1 4 2½ 17½ 121
39. Lehmann, Sven 1232 Alcatel 7 1 3 3 2½ 17½ 113½
40. Bremer, Helmut 1229 Deutsche Bahn/BSW 7 2 1 4 2½ 13 113½
41. Schröter, Dr. Jürgen 1506 Rolls Royce 7 2 0 5 2 20½ 123
42. von Schöning, Ulrich 1385 Berliner Volksbank 7 0 4 3 2 19½ 124½
43. Gundlach, Heiko 1442 ZIB / ACCSB 7 2 0 5 2 19½ 119½
44. Kiechle, Friedrich 1346 SV Gardez-Robe 7 2 0 5 2 19½ 119
45. Henning, Hans 1404 TT / WiHeil 7 1 2 4 2 19 124½
46. Bauer, Jürgen 1375 SG BVG-Helmholtz 7 0 3 4 1½ 19½ 124
47. Blais, Denis 1171 SC EPA 7 1 1 5 1½ 18½ 123½
48. Groß, Horst 1407 SG Bund 7 1 1 5 1½ 18 118½
49. Tschirschwitz, Stephan 1389 SV Senat 6 1 0 5 1 15 101½
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B08
Wagner,Paul Werner 1847
Artukovic,Adis 2008

EM 2009/10 Berlin (7.2) 03.03.2010

 1.e4  d6  2.d4  g6  3.¤c3  ¥g7  4.¤f3
 ¤f6  5.¥e2  0-0  6.0-0  c6  7.a4  ¤bd7
 8.¥e3  ¤g4  9.¥g5  h6  10.¥h4  ¤gf6
 11.¦e1  e5  12.dxe5  dxe5  13.£d2
 £a5  14.¤d5  £c5  15.b4
XIIIIIIIIY
9r+l+-trk+({
9zpp+n+pvl-'
9-+p+-snpzp&
9+-wqNzp-+-%
9PzP-+P+-vL$
9+-+-+N+-#
9-+PwQLzPPzP"
9tR-+-tR-mK-!
xabcdefghy

 ¤xe4  16.bxc5  ¤xd2  17.¤e7+  ¢h8
 18.¤xd2  g5  19.¥g3  ¤xc5  20.¤xc8
 ¦axc8  21.¤b3  ¤d7  22.¦ad1  ¤b6
 23.a5  ¤d5  24.¥c4  ¦fe8  25.¥xd5
 cxd5  26.¦xd5  ¦xc2  27.¦b5  ¦e7
 28.h3  f6  29.¤d4  ¦a2  30.¤f5  ¦d7
 31.¦eb1  b6  32.axb6  axb6  33.¦xb6
 ¦aa7  34.f3  ¢h7  35.¥f2  ¢g6  36.g4
 ¦ac7  37.¦1b2  ¥f8  38.¦a2  ¢f7
 39.¦ba6  h5  40.¦a7  ¦d1+  41.¢g2
 ¦xa7  42.¦xa7+  ¢e6  43.¤e3  ¦d2
 44.gxh5  ¥c5  45.¦a6+  ¢f7  46.¤g4
 f5  47.¦f6+  ¢g7  48.¦xf5  ¥xf2
 49.¦xg5+  ¢h7  50.¤xf2  ¦d5  51.¤g4
 ¦d2+  52.¢g3  e4  53.¦g6  ¦d8
 54.¤f6+  ¢h8  55.fxe4  ¦d3+  56.¢f4
 ¦f3+  57.¢e5  ¦f5+  58.¢d4  ¦d5+
 59.¤xd5
1-0

A43
Eisermann,Daniel Dr. 1928
Roth,Joachim 1895

EM 2009/10 Berlin (7.3) 03.03.2010

 1.d4  e6  2.e4  c5  3.d5  exd5  4.exd5
 d6  5.¤f3  ¤f6  6.¥e2  ¥e7  7.0-0  0-0
 8.c4  ¤a6  9.¤c3  ¤c7  10.£c2  a6
 11.b3  b5  12.h3  ¦b8  13.¥d3  g6
 14.¥h6  ¦e8  15.¦ae1  ¥f8  16.¥g5
 ¥g7  17.¦xe8+  £xe8  18.¦e1  £f8
 19.£d2  ¥d7  20.¤d1  ¦e8  21.¦xe8
 ¤fxe8  22.£e2  f6  23.¥f4  ¥h6  24.¥g3
 ¤g7  25.¥h2  ¥f5  26.¥xf5  ¤xf5  27.g4
 ¤g7  28.¢g2  ¤ge8  29.¤c3  bxc4
 30.bxc4  f5  31.g5  ¥g7  32.¤b1  £f7
 33.¥f4  ¢f8  34.¤bd2  £d7  35.¤b3
 £a4  36.£c2  £d7  37.¤a5  ¤a8
 38.¤c6  ¤b6  39.£b3  £c7  40.¥d2
 ¤c8  41.¥a5  £d7  42.¤d8  ¢g8
 43.¤e6  ¥h8  44.£e3  ¤g7  45.¤d8
 ¤e7  46.£b3  ¤c8  47.£b8  ¤e8
 48.¤e6  ¥g7  49.£a8  ¥b2  50.£xa6
 ¥c1  51.h4  h6  52.gxh6  ¥xh6  53.¤fg5
 ¥xg5  54.¤xg5  ¤g7  55.£c6  £xc6
 56.dxc6  ¢f8  57.¥c3  ¤h5  58.a4  ¢e7
 59.¥a5  ¤a7  60.c7  ¢d7  61.¤h7
 ¤f4+  62.¢f3  ¤e6  63.¢e3  ¤c6
 64.¤f6+  ¢c8  65.¥b6  ¤xc7  66.¥xc7
 ¢xc7  67.¤d5+  ¢d8  68.¢f4  ¤a5
 69.¤e3  ¢e7  70.¢g5  ¢f7  71.h5  gxh5
 72.¢xf5  h4  73.¢g4  h3  74.¢xh3  ¢e6
 75.¢g4  ¢e5  76.f4+  ¢e4  77.¤f5
 ¤xc4  78.a5  d5  79.a6  ¤b6  80.¤d6+
 ¢d3  81.f5  c4  82.f6  c3  83.f7  c2
 84.f8£  c1£  85.£f5+  ¢d2  86.£f2+
 ¢d1  87.£f1+  ¢d2  88.£f4+  ¢c2
 89.£xc1+  ¢xc1
½-½
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D35
Waisberg,Wladimir 1772
Winkler,Joerg 1834

EM 2009/10 Berlin (7.4) 03.03.2010

 1.c4  e6  2.¤c3  ¤f6  3.d4  d5  4.cxd5
 exd5  5.¥f4  ¥d6  6.¥e5  c6  7.¤f3  0-0
 8.e3  ¦e8  9.¥d3  ¥g4  10.¥xd6  £xd6
 11.h3  ¥h5  12.g4  ¥g6  13.£c2  ¤bd7
 14.0-0-0  ¥xd3  15.£xd3  ¤e4  16.£c2
 £f6  17.¤xe4  dxe4  18.¤e1  ¤b6
 19.h4  £e6  20.¤g2  £xa2  21.¤f4
 ¤d5  22.¦h3  ¦ad8  23.£c5  b6  24.£a3
 £c4+  25.¢b1  ¤xf4  26.exf4  ¦xd4
 27.¦e1  ¦ed8  28.¦he3  ¦d1+
0-1

A29
Hohn,August 2030
Herrmann,Eberhard 1826

EM 2009/10 Berlin (7.6) 03.03.2010

 1.c4  e5  2.¤c3  ¤f6  3.¤f3  ¤c6  4.g3
 d5  5.cxd5  ¤xd5  6.¥g2  ¤xc3  7.dxc3
 ¥d6  8.0-0  0-0  9.e4  ¢h8  10.¥e3  f5
 11.exf5  ¥xf5  12.¤h4  ¥d7  13.¥e4
 £e8  14.¦e1  ¥e7  15.¤g2  ¦d8
 16.£c2  £h5  17.¦ad1  ¥g4  18.¦xd8
 ¦xd8  19.b4  a6  20.a4  ¦d7  21.b5
 axb5  22.axb5  ¤d8  23.£a4  b6
 24.£a8  ¥e6  25.¥c6  ¦d1  26.¥f3
 ¦xe1+  27.¤xe1  £e8  28.£b8  £d7
 29.h4  ¥f6  30.¥g5  £c8  31.£xc8
 ¥xc8  32.¤d3  ¥f5  33.¤xe5  ¥xg5
 34.hxg5  ¤e6  35.g4  ¥c2  36.¥d5
 ¤xg5  37.¢f1  g6  38.¢e2  ¢g7
 39.¢e3  ¢f6  40.f4  ¤e6  41.¤d7+
 ¢e7  42.¥xe6  ¢xe6  43.¤f8+  ¢d5
 44.¤xh7  ¢c4  45.¢d2  ¥b1  46.¢c1
 ¥d3  47.¢d2  ¥b1  48.¤f6  ¢xb5
 49.¤d5  ¢c6  50.c4  ¢d6  51.¤c3  ¥f5
 52.gxf5  gxf5  53.¤b5+  ¢c5  54.¢c3
 c6  55.¤d4  b5  56.cxb5  cxb5  57.¤xb5
 ¢xb5  58.¢d4  ¢c6  59.¢e5  ¢d7

 60.¢xf5  ¢e7  61.¢g6  ¢f8
1-0

E34
Busch,Klaus 1757
Segerberg,Tomas 1855

EM 2009/10 Berlin (7.9) 03.03.2010

 1.d4  e6  2.c4  ¤f6  3.¤c3  ¥b4  4.£c2
 d5  5.cxd5  £xd5  6.a3  ¥xc3+  7.bxc3
 0-0  8.f3  e5  9.e4  £d6  10.d5  c6
 11.c4  ¤bd7  12.¤h3  cxd5  13.cxd5
 ¤b6  14.¤f2  ¥d7  15.¥d3  ¦fc8
 16.£e2  ¤h5  17.g3  g6  18.0-0  ¤g7
 19.f4  ¦e8  20.fxe5  £xe5  21.¥b2  £d6
 22.¤g4  ¥xg4  23.£xg4  ¦ac8  24.£f3
 ¦e7  25.¥f6  ¦d7  26.¦f2  ¤e8  27.¥b2
 ¤c4  28.¥xc4  ¦xc4  29.¦d1  f6  30.e5
½-½

A59
Lewandowski,Sylwester 1723
Fiedler,Wolfgang2 1841

EM 2009/10 Berlin (7.10) 03.03.2010

 1.d4  ¤f6  2.c4  c5  3.d5  b5  4.cxb5  a6
 5.bxa6  ¥xa6  6.¤c3  d6  7.e4  ¥xf1
 8.¢xf1  g6  9.¤ge2  ¥g7  10.g3  ¤bd7
 11.¢g2  £b8  12.£c2  0-0  13.h4  h6
 14.¦b1  ¦c8  15.b3  ¦c7  16.¥f4  ¦b7
 17.a4  ¦b4  18.f3  £c8  19.¤b5  c4
 20.¥d2  ¦xb3  21.¦xb3  cxb3  22.£xb3
 ¤c5  23.£e3  ¦xa4  24.¦b1  ¤fd7
 25.¥c3  f6  26.¤bd4  ¤e5  27.¦a1
 ¦xa1  28.¥xa1  £a6  29.¥c3  ¤c4
 30.£g1  ¤e5  31.£b1  ¢h7  32.f4  ¤g4
 33.¢h3  ¤f2+  34.¢g2  ¤fxe4  35.g4
 £c4  36.¥e1  £xd5  37.¤f3  £d3
 38.£xd3  ¤xd3  39.¥a5  ¢g8  40.¤ed4
 ¤xf4+  41.¢f1  ¢f7  42.¤c6  ¤e6
 43.¢e2  ¢e8  44.¢e3
0-1
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C02
Rabaev,Solomon 1840
Scholz,Reinhard 1653

EM 2009/10 Berlin (7.11) 03.03.2010

 1.e4  e6  2.d4  d5  3.e5  c5  4.c3  ¤c6
 5.¤f3  £b6  6.a3  ¤h6  7.b4  cxd4
 8.cxd4  ¤f5  9.¥b2  ¥e7  10.¥e2  ¥d7
 11.0-0  0-0  12.£d3  ¦ac8  13.¤bd2  a6
 14.¤b3  ¤a7  15.¤c5  ¥b5  16.£d2
 ¥xe2  17.£xe2  ¦c7  18.¦ac1  ¦fc8
 19.£d2  h6  20.¦c2  ¤c6  21.¦fc1  a5
 22.¥c3  axb4  23.¥xb4  ¤xb4  24.axb4
 £b5  25.g3  b6  26.¤d3  ¦xc2  27.¦xc2
 ¦xc2  28.£xc2  £c4
½-½

C68
Durth,Konrad 1818
Ollek,Karl Heinz 1635

EM 2009/10 Berlin (7.14) 03.03.2010

 1.e4  e5  2.¤f3  ¤c6  3.¥b5  a6  4.¥xc6
 dxc6  5.0-0  £f6  6.d4  exd4  7.¥g5
 £g6  8.£xd4  ¥e7  9.¥f4  ¤f6  10.¤c3
 0-0  11.¥xc7  c5  12.£e5  ¥e6  13.£g5
 £xg5  14.¤xg5  ¥c4  15.¦fe1  ¤e8
 16.¥f4  h6  17.¤f3  g5  18.¤d5  ¥f6
 19.¤xf6+  ¤xf6  20.¥d6  ¦fe8  21.e5
 ¤d7  22.¤d2  ¥d5  23.¦ad1  b6  24.¤f1
 ¥c6  25.¤g3  ¦e6  26.f3  ¦ae8=
 27.¤h5  f5  28.¢f2  ¢f7  29.¤g3  ¢g6
 30.¥c7  f4  31.¤f1  b5  32.¦d6  ¢f5
 33.g4+  fxg3+  34.hxg3  h5  35.¤e3+
 ¢g6  36.f4  gxf4  37.gxf4  ¦xd6
 38.¥xd6  c4  39.c3  h4  40.¦g1+  ¢f7
 41.¦g5  ¦h8  42.f5  ¤f8  43.¢g1  h3
 44.¢h2  ¦h4  45.¦g3  ¤h7  46.e6+  ¢f6
 47.¦g6#
1-0

C00
Koep-Kerstin,Werner 1523
Warnest,Stefan 1469

EM 2009/10 Berlin (7.29) 03.03.2010

 1.e4  e6  2.£e2  £e7  3.¤c3  ¤f6  4.d4
 d5  5.e5  ¤fd7  6.¤f3  f6  7.a3  fxe5
 8.¤b5  ¤a6  9.¤xe5  ¤xe5  10.£xe5
 c6  11.¥g5  £d7  12.¤c3  £d6  13.£e3
 ¥e7  14.¥f4  £d8  15.¥e2  0-0  16.0-0
 ¥d6  17.¥g3  ¥xg3  18.fxg3  ¥d7
 19.¥d3  £e7  20.£e5  c5  21.¤xd5
 ¦xf1+  22.¦xf1  £e8  23.¤f4  cxd4
 24.¤h5  £e7  25.¦f4  ¦f8  26.¦g4  ¦f7
 27.¦h4  g6  28.¦g4  £f8  29.¤f4  £g7
 30.£e2  e5  31.¥xg6  ¥xg4  32.¥xf7+
 ¢xf7  33.£c4+  ¢f6  34.¤d5+  ¢g6
 35.h3  ¥e6  36.¤f4+  exf4  37.£xe6+
 £f6  38.£g8+  £g7  39.£e6+  £f6
 40.£g8+  £g7
½-½
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Die 12. Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV Schach e.V. am 24. Februar 2010 

Trotz weniger Voranmeldungen, erneutem Schneefall und Champions League waren es 
letztendlich doch 29 Schachfreunde, die an der 12. Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV Schach 
e.V. am 24. Februar 2010 im Haus des Sports in der Arcostr. teilnahmen. ELO-Favorit war 
der Titelverteidiger IM Lars Thiede, gefolgt von FM Dirk Paulsen und den ehemaligen 
Titelträgern Rüdiger Schüttig (2004/05) und Ralf Schnabel (2005/06).Am anderen Ende der 
Wertungsskala ließen es sich Uwe Pöhle, Stefan Warnest und Christian Schöppe trotz ihrer 
geringen Chancen nicht nehmen, mitzuspielen. Am stärksten war die BSG BA Tempelhof mit 
6 Teilnehmern vertreten, gefolgt vom SK Präsident mit 5 Mitspielern. 

Der Titelverteidiger Lars Thiede mußte in der 6. Runde gegen Rüdiger Schüttig die erste 
Niederlage einstecken. Nach 10 Runden hatten sich  Thiede und der bis dahin noch 
ungeschlagene Schüttig einen Vorsprung von einem Punkt vor ihren Verfolgern 
herausgearbeitet. Zeitweise waren Beide nur durch einen halben Buchholzpunkt voneinander 
getrennt - und so war es auch zum Schluß. Lars konnte dank dieses halben Buchholzpunktes 
seinen Titel erfolgreich verteidigen. 
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Das 1. IBB-Mannschafts-Schnellschachturnier am 06. März 2010 

Am 6. & 7. März 2010 fand das 1. IBB-Schachwochenende in Berlin statt. Dem Berliner 
Schachverband war es gelungen, die Investitionsbank Berlin als Sponsor für das Turnier zu 
gewinnen. Austragungsort war das Rathaus Schöneberg, welches sich durch viele 
Schachveranstaltungen in den letzten Monaten immer mehr zum zentralen Veranstaltungsort 
der Berliner Schachszene entwickelt. 

Den Organisatoren ist es gelungen, ein schönes, harmonisches Turnier zu veranstalten, wofür 
wir uns im Namen aller Spieler bedanken möchten. Die FV Schach war eingeladen, mit einer 
Präsidiumsmannschaft am Turnier teilzunehmen. Dieser Einladung sind wir gerne gefolgt. 
Auch wenn unsere Mannschaft (Olaf Ritz (Schiedsgericht) 4,5/7, Peter Hankow (1. 
Vorsitzender) 4/7, Bernhard Riess (Spielleiter) 1,5/7, Uwe Pöhle (stellv. Spielleiter) 0/7) 
weniger erfolgreich war als wir es uns erhofft hatten, hat uns das Mitspielen eine Menge Spaß 
gemacht. 

Sieger dieses 1. Berliner Mannschafts-Schnellschachturniers wurden die Schachfreunde 
Berlin. Herzlichen Glückwunsch! 
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Das Halbfinale im Mannschaftspokal 2009/10. 
DeTeWe   - Deutsche Bahn/BSW (TV)  3,0:5,0 
0108 Kralisch   - 0106 FM Kleeschätzky,Ralf  ½:½ 
0202 Grüner   - 0103 GM Muse    0:1 
0107 Uecker   - 0104 FM Kleeschätzky,Rainer 0:1 
0105 Toth    - 0105 Schüttig    ½:½ 
0103 FM Lehmann   - 0203 Michel    1:0 
0205 Tauchert   - 0108 Woschech    0:1 
0106 Neumann   - 0109 Wiedersich   1:0 
0208 Widemann   - 0209 Zahn    0:1 
 
 
DeTeWe wehrte sich tapfer, mußte sich aber letztendlich doch dem stärker besetzten 
Titelverteidiger geschlagen geben. Bewundernswert ist es immer wieder, wie der mittlerweile 
82-jährige Anselm Widemann mit großem Kampfgeist seine Turnierpartien spielt. Meine 
Hochachtung! 
Der Bahn ist damit der erneute Finaleinzug gelungen. Glückwunsch! 
 
 
 
SK Präsident   - TT/Wiheil    4,5:3,5 
0211 IM Salow  - 0102 Schmidt-Schäffer  1:0 
0201 Kiesekamp   - 0104 IM Muse    ½:½ 
0107 FM Gruzman   - 0201 FM Reichenbach  ½:½ 
0201 Rovenski   - 0202 FM Bachmann   ½:½ 
0108 Schilar   - 0106 Gaerths    ½:½ 
0207 Fainstein   - 0208 Schröder-Wildberg  1:0 
0111 Vogel    - 0209 Hildebrand   0:1 
0304 Pelivan   - 0210 Korell    ½:½ 
 
Ein hochspannender Wettkampf, in dem es lange so aussah, als ob alle Partien Remis 
ausgehen würden. Damit wäre auch die Berliner Wertung gleich gewesen und dann hätte 
gemäß Turnierordnung eine „Verlängerung“ in Form von 10-Minuten-Blitzpartien mit 
Farbwechsel folgen müssen. Aber dazu kam es dann doch nicht, denn drei Partien wurden 
entschieden. An Brett 1 entschied IM Salow trotz mehr als 80 Punkten ELO-Nachteil zu 
seinen Gunsten. Glückwunsch an den SK Präsident! 
 

Das XXXVI. Pokalfinale. 
Das XXXVI. Pokalfinale der FV Schach e.V. wird in der KW 16/2010 ausgetragen.  

Die Deutsche Bahn steht als Titelverteidiger der Jahre 2008 und 2009 zum dritten Mal in 
Folge im Pokalfinale, den Rekord halten mit je 4 Endspielen in Folge der SV Senat (1977 – 
1980) und WiHeil (1987 – 1990). Beide Teams gewannen und verloren jeweils zwei 
Endspiele. Der SK Präsident steht ebenfalls zum dritten Mal im Pokalendspiel (2005 verloren, 
2007 Pokalsieger). 



 

 

10. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft 

im Schach  (Viererteams) 

                  19.-21.11.2010 
 

       
 

 
Veranstalter: Förderverein Amateur- und Jugendschach 

Lizenzgeber:  Deutscher Betriebssportverband e.V. (DBSV) 

Wer ist spiel- Alle Firmenteams, Betriebsteams, Behörden- 
berechtigt? teams etc. (keine Auswahlteams aus ver- 
  schiedenen Unternehmen) 

Modus:  7 Runden CH-System 
  Zunächst 4 Runden bei 60 min pro Partie, 
  dann 3 Runden bei 2 h/40 + 30 min Rest 
  (keine DWZ-Auswertung) 

Startgeld: 130 EUR (Mitglieder im DSBV zahlen  
  100 EUR) pro Mannschaft 
  Voranmeldung bis 1.6.2010 erwünscht. 
  Anmeldung bis 1.10.2010. 
 

Termin: Freitag, 19.11. bis Sonntag, 21.11.2010 

Ort:  GDA Wohnstift, Haardter Straße 6, 
  67433 Neustadt an der Weinstraße 
 
Zeitplan: FR, 19.11. Einschreibeschluss:   9 Uhr* 
  1. Runde: 10.00 – 12.00 Uhr 
  2. Runde: 13.30 – 15.30 Uhr 
  3. Runde: 16.00 – 18.00 Uhr 
  4. Runde: 18.30 – 20.30 Uhr 
 SA, 20.11. 5. Runde:   9.00 – 14.00 Uhr 
  6. Runde: 15.00 – 20.00 Uhr 
 SO, 21.11. 7. Runde:   9.00 – 14.00 Uhr    

* oder am Vortag zw. 19 und 21 Uhr im Panorama-Hotel 

 

Angebote des Fördervereins Amateur- und Jugendschach 
Freitag ab 20 Uhr: Weinprobe „Pfälzer Weinreise“ 
Samstag ab 20 Uhr: Weinprobe „Wein-Sensorik“ 

 

Sonstige Angebote  

Kulturelle Angebote der Region sind mannigfaltig  
(Hambacher Schloss, Speyer, Bad Dürkheimer Weinfass) 
 
Auf Wunsch bieten wir eine Nachtwächterführung an! 

  

 

Preise: 
 
Siegerpokale werden für die ersten drei Teams, Medaillen  
an die drei Brettbesten und die Spieler der drei Siegerteams  
sowie in den Kategorien Senioren und Damen verliehen! 
 

Hotelreservierung: 
 
Bitte wenden Sie sich an die TKS Neustadt, Tel. 06321-9268-0, 
www.neustadt.eu  
Sonderkonditionen bietet unser Partner Panorama-Hotel, 

3 Gehminuten vom Spielsaal entfernt, unter dem Stichwort 

„Schach“. 

 

Aktuelle und weitergehende Informationen: 
 

           www.dbsm2010.de.vu 

 

ANMELDUNG ���� REGISTRIERUNG ���� INFORMATION 
 
Voranmeldung/Registrierung:   Frühzeitige Registrierung erwünscht (maximale Teilnehmerzahl 40 Teams)! 
Angaben: Firmenname, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse (möglichst bis 1.6.2010) 
 

Anmeldung:   Bis 1.10.2010 durch Überweisung des Startgelds (parallel schriftlich oder per E-Mail): 
Förderverein Amateur- und Jugendschach e.V. (Kontoinhaber), Sparkasse Rhein Haardt, BLZ 546 512 40, 
Kto.-Nr. 492 44 45. Angaben: Firmenname, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse.  
 

INFO: Dr. Markus Keller ���� 0163-1440345 ���� E-Mail: markus.keller@gmx.de  
www.dbsm2010.de.vu   

 

Infos zum Betriebssport: Deutscher Betriebssportverband, www.hdako.de/dbsv 



 14.  OSRAM – Open   

 
SV OSRAM e.V., Abt. Schach Berlin  
Bernhard Riess 
 
Fon   Dienst 3386-2209 
Fon   Mobil 0177 - 752 43 78 
E-Mail  br@fvschach.de    

 

 
 

Die Schachabteilung Berlin der SV OSRAM e.V. lädt ein zum 
14.  SV  OSRAM – Schnellschach – Open 

 Das 7. Turnier des Berliner Schnellschach Grand Prix 2009/10.  
 
Wann :  Samstag,  08. Mai 2010 
Beginn :  10:00 Uhr , Ende voraussichtlich 14:00 Uhr 
Wo :   OSRAM Bildungszentrum 
   Nonnendammallee 44 
   13629 Berlin - Siemensstadt 
Fahrverbindung :U-Bahn-Linie 7, Bhf. Paulsternstraße ; Bus 139 
Was :  Schnellschach (15-Min.-Partien); 7 Rd. Schweizer System,  
  maximal 70 Teilnehmer 
Mitzubringen : Personalausweis (Zutritt Werksgelände) 
Startgeld :  5,--  EUR je Teilnehmer für Imbiß und Sachpreise 
Anmeldung : Bitte bis 06.05.2010 persönlich, telefonisch oder per Email an 

Osram-Open@fvschach.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernhard Riess 



Betriebssportgruppe Schach

Konrad-Zuse-Zentrum

für Informationstechnik Berlin (ZIB)

Takustraße 7, 14195 Berlin

U Dahlem-Dorf, Bus X83 Arnimallee, Bus 101 Limonenstr., S
Botanischer Garten

Tel: (030) 841 85 - 241, Fax: (030) 841 85 - 125

ZIB-Schnellschach-Open 2009/2010

In der Saison 2009/2010 veranstaltet die Betriebssportgruppe ZIB/ACCSB des Konrad-
Zuse-Zentrums für Informationstechnik Berlin nur ein Schnellschachturnier.

Das Turnier geht in die Berliner Grand-Prix-Wertung von Schnellschachturnieren ein (siehe
http://www.berlinerschachverband.de/archiv/events/bsv/gprix/2010/index.html).

Das Schnellschachturnier der Saison 2009/2010 im ZIB

beginnt um 14 Uhr am Samstag, den

24. April 2010

im Seminarraum, Eingang Rundbau

Bedenkzeit 15 Minuten

7 Runden im Schweizer System

Startgeld EUR 5,- für Sachpreise und Imbiss

Anmeldungen (maximal 72 Spieler) bitte eine Woche vorher, freie Plätze werden zu

Beginn der Veranstaltung an Wartende vergeben

Telefon: 841 85 241 (dienstlich), 41 10 90 51 (privat), 0179 - 5100941 (mobil)

e-mail: poehle@zib.de

Ankündigung und Ergebnisdienst im Internet unter http://www.zib.de/General

/Organization/sport/fvschach/2010/zib-open-2010.html

Vom U-Bahnhof Dahlem-Dorf läuft man in weniger als 10 Minuten zum ZIB (siehe auch Lageplan).

Vom S-Bahnhof Botanischer Garten läuft man über Enzianstr., Asternplatz, Wildenowstr. und
Altensteinstr. in weniger als 15 Minuten zum ZIB. Der S-Bahnhof Botanischer Garten liegt an der S1
von Oranienburg nach Wannsee. Diese Linie kreuzt z.B. an den Bahnhöfen Gesundbrunnen den
Nordring, Friedrichstr. die Stadtbahn und Schöneberg den Südring.
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